
Es wurde ein Änderungsantrag von Herr Michaelis als Tischvorlage zur Verfügung gestellt 
(Anlage 3). 
 
Herr Michaelis erläutert seinen Änderungsantrag. 
 
Nach Hinweisen von Frau Bühse und Dr. Stein bei der Planung den Verkehr im Bereich der 
Zufahrt Am Klostergraben, die vorhandenen Bäume und die Flächen für Außengastronomie 
zu berücksichtigen, bittet Herr Feldmann-Jäger um eine gute Lösung für die im Bereich vor-
handenen Kunstwerke / Gedenksteine. 
 
Herr Westphal-Garken stellt folgenden Ergänzungsantrag zur Verwaltungsvorlage: 

„Vor der Einleitung der Planung ist der Kinder- und Jugendbeirat zu beteiligen.“ 
 

 
Herr Krampfer lässt zunächst über den Änderungsantrag von Herrn Michalis abstimmen: 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 6 
Enthaltung: 0 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend stellt er den Ergänzungsantrag von Herr Westphal-Garken zur Abstimmung: 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
Die Vorlage in der ergänzten Fassung wird abschließend zur Abstimmung gestellt. 
 
Beschluss: 

Die Ratsversammlung beschließt die Beauftragung der Vorentwurfs- und Entwurfsplanung 
für die Umsetzung des Innenstadtkonzeptes  
hier: Bereich überdachter Spielplatz in der Freifläche „Am Klostergraben“  
an das Planungsbüro WES. 
 
Vor der Einleitung der Planung ist der Kinder- und Jugendbeirat zu beteiligen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 

Endg. entsch. Stelle: Ratsversammlung 
 
 


